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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 

 
Satzung 

über die Aufhebung der 
Zweckbestimmung des städt. Weges 

Gemarkung Rüthen, Flur 4, Flurstück 79 
vom 16.05.2019 

 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen, in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NW.S.666 ff.) n. F. und des § 2 des Gesetzes 
über die durch ein Auseinandersetzungsverfahren begründeten gemeinschaftlichen Angele-
genheiten vom 09. April 1956 (GV.NW. S. 134) n. F. hat der Rat der Stadt Rüthen in seiner 
Sitzung am 16.05.2019 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Der städt. Weg in Rüthen, Gemarkung Rüthen, Flur 4, Flurstück 79, Auf der Haar, hat für die 
Erschließung der angrenzenden Grundstücke seine Bedeutung verloren und ist entbehrlich 
geworden. Demgemäß wird die durch den Rezess über die Separation der Feldmark Rüthen 
vom 01. Oktober 1898 –R198-, erfolgte Festsetzung des Grundstücks Gemarkung Rüthen, 
Flur 4, Flurstück 79, als Weg (§ 10 –Wege und Gräben-) aufgehoben. 
 
 

§ 2 
 

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die durch 
den Rezess vorgenommene Festsetzung des in § 1 aufgeführten Grundstücks als Weg au-
ßer Kraft. 

 
 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 

Die vorstehende Satzung über die Aufhebung der Zweckbestimmung des Grundstücks Ge-
markung Rüthen, Flur 4, Flurstück 79, als Wirtschaftsweg wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die gem. § 2 Satz 2 des Gesetzes über die durch ein Auseinandersetzungsverfahren 
begründeten gemeinschaftlichen Angelegenheiten vom 09.04.1956 (GV NW. S. 134 n. F. i. 
V. mit § 59 KrO in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW. S. 646) n. F. 
erforderlich Zustimmung der Landrätin des Kreises Soest als untere staatliche Verwaltungs-
behörde wurde mit Verfügung vom 04.07.2019, AZ.: 15.19.02 erteilt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen 
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn 
 
 

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah-
ren wurde nicht durchgeführt, 

 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
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d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
 
59602 Rüthen, den 18.07.2019 
  
  
  
           gez. 
                           - Weiken - 
                        Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 
 

Satzung 
über die Aufhebung der 

Zweckbestimmung des städt. Weges 
Gemarkung Rüthen, Flur 8, Flurstück 128 

vom 28.03.2019 
 

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen, in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NW.S.666 ff.) n. F. und des § 2 des Gesetzes 
über die durch ein Auseinandersetzungsverfahren begründeten gemeinschaftlichen Angele-
genheiten vom 09. April 1956 (GV.NW. S. 134) n. F. hat der Rat der Stadt Rüthen in seiner 
Sitzung am 28.03.2019 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Der städt. Weg in Rüthen, Gemarkung Rüthen, Flur 8, Flurstück 128, Im Töneken, hat für die 
Erschließung der angrenzenden Grundstücke seine Bedeutung verloren und ist entbehrlich 
geworden. Demgemäß wird die durch den Rezess über die Separation der Feldmark Rüthen 
vom  01. Oktober 1898 –R198-, erfolgte Festsetzung des Grundstücks Gemarkung Rüthen, 
Flur 8, Flurstück 128, als Weg (§ 10 –Wege und Gräben-) aufgehoben. 
 
 

§ 2 
 

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die durch 
den Rezess vorgenommene Festsetzung des in § 1 aufgeführten Grundstücks als Weg au-
ßer Kraft. 

 
 

 

Bekanntmachungsanordnung 
 

Die vorstehende Satzung über die Aufhebung der Zweckbestimmung des Grundstücks Ge-
markung Rüthen, Flur 8, Flurstück 128, als Wirtschaftsweg wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Die gem. § 2 Satz 2 des Gesetzes über die durch ein Auseinandersetzungsverfah-
ren begründeten gemeinschaftlichen Angelegenheiten vom 09.04.1956 (GV NW. S. 134 n. F. 
i. V. mit § 59 KrO in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW. S. 646) n. 
F. erforderlich Zustimmung der Landrätin des Kreises Soest als untere staatliche Verwal-
tungsbehörde wurde mit Verfügung vom 21.05.2019, AZ.: 15.19.02 erteilt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen 
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn 
 

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah-

ren wurde nicht durchgeführt, 

 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
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c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 

 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 

ergibt. 

 

 

 
59602 Rüthen, den 18.07.2019 
  
  
  
           gez. 
                           - Weiken - 
                        Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 

 
Satzung 

über die Aufhebung der 
Zweckbestimmung des städt. Weges 

Gemarkung Kneblinghausen, Flur 1, Flurstück 56 
vom 20.09.2017 

 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen, in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NW.S.666 ff.) n. F. und des § 2 des Gesetzes 
über die durch ein Auseinandersetzungsverfahren begründeten gemeinschaftlichen Angele-
genheiten vom 09. April 1956 (GV.NW. S. 134) n. F. hat der Rat der Stadt Rüthen in seiner 
Sitzung am 20.09.2017 folgende Satzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
Der städt. Weg in Kneblinghausen, Gemarkung Kneblinghausen, Flur 1, Flurstück 56, In der 
Heide, hat für die Erschließung der angrenzenden Grundstücke seine Bedeutung verloren 
und ist entbehrlich geworden. Demgemäß wird die durch den Rezess über die Separation 
der Feldmark Kneblinghausen –K 146-, erfolgte Festsetzung des Grundstücks Gemarkung 
Kneblinghausen, Flur 1, Flurstück 56, als Weg (§ 10 –Wege und Gräben-) aufgehoben. 
 
 

§ 2 
 

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die durch 
den Rezess vorgenommene Festsetzung des in § 1 aufgeführten Grundstücks als Weg au-
ßer Kraft. 

 
 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 

Die vorstehende Satzung über die Aufhebung der Zweckbestimmung des Grundstücks Ge-
markung Kneblinghausen, Flur 1, Flurstück 56, als Wirtschaftsweg wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. Die gem. § 2 Satz 2 des Gesetzes über die durch ein Auseinandersetzungs-
verfahren begründeten gemeinschaftlichen Angelegenheiten vom 09.04.1956 (GV NW. S. 
134 n. F. i. V. mit § 59 KrO in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW. 
S. 646) n. F. erforderlich Zustimmung der Landrätin des Kreises Soest als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde wurde mit Verfügung vom 09.05.2019, AZ.: 15.19.02 erteilt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen 
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn 
 

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah-
ren wurde nicht durchgeführt, 

 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 



Amtsblatt der Stadt Rüthen 
 

Nr. 03       25. Jahrgang         Seite 26 
__________________________________________________________________________________________ 

 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 
 
 

 
59602 Rüthen, den 18.07.2019 
  
  
  
           gez. 
                           - Weiken - 
                        Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 

 

1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes RT Nr. 30 „Fahrsicherheitszentrum 
Kaiserkuhle“ der Stadt Rüthen 
 
Schlussbekanntmachung gemäß § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I 2004 S.2414), 
i.V.m. den §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW 1994 S.666), 
- es gelten die z. Z. gültigen Fassungen - 

 
 

Die Stadtvertretung Rüthen hat in ihrer Sitzung am 04.07.2019 den Satzungsbeschluss zur 
1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes RT Nr. 30 „Fahrsicherheits- zentrum Kai-
serkuhle“ gefasst (Geltungsbereich nachstehend grau umrandet). 

 

  
 
Bebauungsplan RT Nr. 30 mit Abgrenzung des Geltungsbereiches der 1. Änderung und Er-
gänzung 

Die 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes RT Nr. 30 „Fahrsicherheits- zentrum 
Kaiserkuhle " schafft in erster Linie die planungsrechtliche Voraussetzung, 
auf dem vorhandenen Übungsgelände ein neues Schulungsgebäude zu errichten. Der ur-
sprünglich dafür vorgesehene Standort im Bebauungsplangebiet RT Nr. 30 konnte leider 
nicht in Anspruch genommen werden, da dort aus technischen Gründen ein Speicherbecken 
und die Pumpstation für Verkehrsübungen unter Wassereinsatz platziert werden mussten.  
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Die vorgenannte Abweichung von dem ursprünglichen Bebauungsplan wird in dieser 1. Än-
derung ebenfalls berücksichtigt. 
 
Das Änderungsverfahren erfolgte im vereinfachten Verfahrens gem. § 13 BauGB. Es wurde 
von der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a 
BauGB, von der Angabe nach § 3 Absatz 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Ab-
satz 1 und § 10a Absatz 1 BauGB abgesehen. § 4c BauGB (Überwachung) ist nicht anzu-
wenden. 

Dem Bebauungsplan wurde die Begründung vom 22.05.2019 beigefügt. 
 

- - - - - 
 
Die 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes RT Nr. 30 „Fahrsicherheitszentrum 
Kaiserkuhle“ tritt am Tage der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan wird mit Begründung ab sofort bei der Stadtverwaltung Rüthen, Fachbe-
reich 3 - Stadtentwicklung, Zimmer 14 während der allgemeinen Dienststunden zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
 

- - - - - 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgerechte 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
 
Die Leistung dieser Entschädigung ist schriftlich bei der Stadtverwaltung Rüthen zu beantra-
gen. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn er nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die planungsbedingten Vermögensnachteile eingetreten sind, 
geltend gemacht wird. 
 

- - - - - 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften des 
Baugesetzbuches nur in den unter § 214 Abs. 1, 2 und 3 BauGB genannten Fällen beacht-
lich ist. 
 
Von diesen werden wiederum die meisten Mängeltatbestände unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Erscheinungsdatum der hier vorliegenden Bekanntmachung ge-
genüber der Stadt Rüthen schriftlich und unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 

- - - - - 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen oder anderer Vorschriften beim 
Zustandekommen dieser Bebauungsplanänderung nach Ablauf eines Jahres seit Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
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b) die 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes RT Nr. 30 „Fahrsicherheitszent-

rum Kaiserkuhle“  ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Rüthen, 15.07.2019 
 
 
 
       gez. 
     - Weiken - 
 Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 

 
Hinweisbekanntmachung nach  

§ 24 Abs. 3 S. 2 GkG NRW 
 

 
Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Übertragung der Verpflichtung 
über die Vorprüfung von Wohngeld nach § 100 Abs. 4 der Landeshaushaltsordnung 
zwischen der Stadt Rüthen und der Stadt Warstein 
 
Die o. g.  Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung hat der Kreis Soest als untere 
staatliche Verwaltungsbehörde am 04. Juli 2019 in seinem Amtsblatt Nummer 11 veröffent-
licht. Auf die Veröffentlichung wird gemäß § 24 Abs. 3 S. 2 GkG NRW hingewiesen. 
 
Rüthen, den 10.07.2019 
 
 
 
 
        gez. 

  - Weiken - 
Bürgermeister 

 



Amtsblatt der Stadt Rüthen 
 

Nr. 03       25. Jahrgang         Seite 31 
__________________________________________________________________________________________ 

 
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 

 

Die Bekanntmachung Nr. 04 aus dem Amtsblatt Nr. 02 vom 02.05.2019 (Satzung über die 

Aufhebung der Zweckbestimmung der städt. Wege Gemarkung Rüthen, Flur 8, Flurstück 128 

vom 28.03.2019) wird hiermit für unwirksam erklärt und ist als gegenstandslos zu betrachten. 

 

Rüthen, den 22.07.2019 

 

  gez. 
    - Weiken - 
 Bürgermeister 
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Zwangsversteigerungen 

 
Vom Amtsgericht Warstein wird auf einige Zwangsversteigerungen hingewiesen.  
Einzelheiten sind im Bekanntmachungskasten des Rathauses, Hochstraße 14, Rüthen aus-
gehängt. 
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